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● RAPID – SIGMA OLMÜTZ 1:0 (0:0).
Tor: Trimmel. – Rapid mit: Payer (46.
Hedl); Kayhan (78. Trimmel), Sonnleitner
(66. Patocka), Soma (46. Eder), Katzer
(65. Dober); Hoffmann (69. Hinum), Heik-
kinen (69. Kulovits), Pehlivan (76. Saurer),
Kavlak (60. Drazan); Jelavic (76. Nuhiu),
Salihi (65. Gartler).
● WR. NEUSTADT – SPORTKLUB 6:0
(3:0). Tore: Sadovic 2, Simkovic, Aigner,
Wolf, Grünwald. – SC Magna mit: Poy-
raz; Thonhofer (70. Haselberger), Kostal
(46. Ramsebner), Madl, A. Schicker (46.
Klapf); Burgstaller, Stanislaw (46. Reiter),
Kolousek (46. Grünwald), Simkovic; Aig-
ner, Sadovic (70. Maak). – Wiener Sport-
klub mit: Harrauer; Homm (60. F. Grozu-
rek), Dimov (46. Jedlicka), Kral, Csandl;
Berkovic (60. Öntürk), Perez, Szabo,
Wunderbaldinger (46. Schmidtberger);
Günes (46. Günes), Helly.
● ADMIRA – VASAS BUDAPEST 1:0
(1:0). Tor: Benjamin Sulimani. – Admira
mit: Berger; Laudanovic, Dibon, Horvath
(46. Lackner), Palla (60. Cemernjak); R.
Schicker (75. Sabitzer), Toth, Schachner,
Jezek (60. Morgenthaler); B. Sulimani (70.
Noel), Topcagic (60. Friesenbichler).
● WEITERS: Horn – Brasilien U21-
Auswahl 1:5 (1:2). Tor: Walzer.

Die Tests im Überblick

Die Auslosung für die
erste Runde des UEFA-
Futsal-Cups (14. bis 17.
August in der Wiener
Hollgasse) bescherte
Meister Stella Rossa
harte Brocken: Mit Tor-
nado Chisinau (Molda-
vien) und Orlic Sarajevo
aus Bosnien zogen die
Wiener europäische Eli-
te-Teams. Die vierte
Mannschaft, die Perth
Saltires aus Schottland,
liegen in Reichweite.
„Wir sind Außenseiter,
dennoch wollen wir als
erstes heimisches Team
in die zweite Runde“,
meinte Stella-Obmann
Aleksandar Ristovski.

Hartes Los für
Stella Rossa

UEFA-Futsal-Cup

1:0 gegen Olmütz, siebenter Sieg in Folge für Grün-Weiß –aber:

Jetzt bangt Rapid um
seinen Abwehrchef

Rapid gewann gestern
auch seinen siebenten und
vorletzten Test: Die Pa-
cult-Elf besiegte Tsche-
chiens Erstligist Sigma
Olmütz vor 1500 Fans in
Oberwart durch einen spä-
ten Trimmel-Treffer (88.)
mit 1:0. Allerdings verlo-
ren die Grün-Weißen da-
bei ihren Abwehrchef . . .

Es war ein normaler Zwei-
kampf, hart aber fair. Für
Ragnvald Soma Alltag.
Doch gestern blieb der Nor-
weger Sekunden vor der
Pause liegen. Mit schmerz-
verzerrtem Gesicht. Das sel-
bige fror Coach Pacult so-
fort ein. Denn Soma ist als
Einziger in der Viererkette
gesetzt, der Rückhalt. Und
jetzt droht ihm eine längere
Pause. Denn Somas Knö-
chel schwoll dick an. Sofort
nach Spielende wurde der
30-Jährige ins Lorenz-Böh-
ler-Spital gebracht. Heute
gibt’s die Diagnose. Rapid
bangt. Obwohl die Form
stimmt. Bisher haben Hof-
mann und Co. alle sieben
Tests gewonnen. Auch wenn
sich die überlegenen Grün-
Weißen gestern trotz vieler
Chancen Zeit ließen, erst
zwei Minuten vor Schluss
traf Trimmel nach einer
Kavlak-Flanke direkt.

Ligakonkurrent Wr. Neu-
stadt schoss sich die holpri-
ge Vorbereitung von der Le-
ber: Gegen den Sportklub
erzielte die Schöttel-Elf
gleich sechs Tore, Stürmer
Mirnel Sadovic erzielte ei-
nen Doppelpack. Die Admi-
ra legte vor dem Erste-Liga-
Start am Montag in St. Pöl-
ten eine gelungene General-
probe gegen den ungari-
schen Erstligisten Vasas Bu-
dapest hin, das Goldtor
beim 1:0-Sieg gelang Benja-
min Sulimani.
R. Bortenschlager/O. Göschl

Sadovic traf im Doppelpack
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Gesetzt, aber nun entsetzt: Ra-
pids Abwehrchef Ragnvald So-
ma (hinten) droht nach seiner
Knöchelverletzung eine Pause.
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